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Vertrag zur Übertragung der Abwasserbeseitigung von der Samtgemeinde Nord-Elm
auf den Wasserverband Weddel-Lehre

Beschlussvorschlag:
Der Samtgemeinderat beschließt den „Vertrag zur Übertragung der Abwasserbesei-
tigung von der Samtgemeinde Nord-Elm auf den Wasserverband Weddel-Lehre“ in
der noch endgültig festzustellenden Fassung



Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen

Die WIBERA hat für die Übertragung der Abwasserbeseitigung der Samtgemeinde
Nord-Elm auf den Wasserverband Weddel-Lehre zum 01.01.2011 eine vorläufige
Eröffnungsbilanz erstellt (Anlage 4).

Die vom Samtgemeinderat bestellte Verhandlungskommission (SGB Matthias Lo-
renz, SGOAR Volker Klisch, Ratsherr Hubert Friehe, Ratsherr Jörn Riegel und Rats-
herr Heinz Schmidt) hat in der Besprechung mit Vertretern des WWL am 03.11.2010
festgelegt, dass der vom Verband an die Samtgemeinde Nord-Elm zu leistenden
Ausgleichsbetrag in Höhe von 2.970.418,86 Euro (Vorläufige Eröffnungsbilanz) in
einer Summe abgegolten werden soll.

Die WIBERA hat dafür den Entwurf für den „Vertrag zur Übertragung der Abwasser-
beseitigungsanlagen der Samtgemeinde Nord-Elm auf den Wasserverband Weddel-
Lehre“ (Anlage 1, Stand: 15.11.2010) gefertigt.

Die Wirtschaftsprüfung und Beratung GÖKEN, POLLAK und PARTNER (GPP), be-
auftragte Berater der Samtgemeinde Nord-Elm, hat mit Schreiben vom 17.11.2010
(Anlage 2) eine Stellungnahme zu dem Entwurf der WIBERA abgegeben. Die Ver-
waltung schlägt vor, diese Änderungen in den „Übertragungsvertrag“ einfließen zu
lassen.

Mit Schreiben vom 15.11.2010 hat die WIBERA eine eindeutige Stellungnahme
(Anlage 3) zur Rechtslage der Niederschlagswasserbeseitigung (öffentliche Flächen)
abgegeben.

Zusätzlich zum Übertragungsvertrag ist der Abschluss von Vereinbarungen mit den
Straßenbaulastträgern (Mitgliedsgemeinde, Landkreis Helmstedt, Straßenbauver-
waltung Wolfenbüttel) über die Erstattung von Niederschlagswasserentgelten sowie
die Durchführung von Investitonsmaßnahmen erforderlich. Hierzu ist auch die Of-
fenlegung der Kalkulation des Entgeltsatzes der Straßenentwässerung zwingend
erforderlich.

Der Beschluss überträgt sich auf die endgültige Eröffnungsbilanz.


























